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ÏÐÑÒÓÔÕÖ×

ØÔÙ ÙÚÛÜ ÝÞß àÔÚáÓÔÙâÙãä âÔÙ åæÕç åÔÕçÚ ÒÙèãÜáÚ ÛÐãâÙåä ÛÙãâÙå ÛÔã éÙãÑÐÕçÙå Ôå âÙå åêÕçÑÚÙå ëæÕçÙå

ÜÐèìÐÑÐÕçÙåí

îÔåÙ ÙãÑÚÙ ÏÐÑÛÙãÚÐåá ÖïååÚ Ôçã âÙå ÐåÚÙåÑÚÙçÙåâÙå ðãÜèÔÖÙå ÑÕçæå ñÜÓ ÙåÚåÙçñÙåí

òÔÙã ÛÐãâÙ âÙã ëÐåÑÕç éæå ÙÔåìÙÓåÙå àÔÚáÓÔÙâÙãå ÜÐèáÙåæññÙå ñÜÓ ìÐ ÙãèÜçãÙåä ÛÔÙ Ñæ âÔÙ ÏÓÚÙãÑÑÚãÐÖÚÐãä âÔÙ

óÐáÙçïãÔáÖÙÔÚÑâÜÐÙã ÑæÛÔÙ âÙã ôãÜÐÙåõ Ðåâ àêååÙãÜåÚÙÔÓ Ôå ÐåÑÙãÙã öæÓ÷ÔåáÑèÜñÔÓÔÙ ìÐÑÜññÙåÑÙÚìÚí

� 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ëÔã ÑÚÙÓÓÙå èÙÑÚä âÜÑÑ ÛÔã ñÔÚÚÓÙãÛÙÔÓÙ âæÕç èÜÑÚ øÞß Üå ÛÙÔÒõ

ùÔÕçÙå àÔÚáÓÔÙâÙãå çÜÒÙåí ØÙÑÛÙÔÚÙãÙå ÑÔÙçÚ ñÜå ãÙÕçÚ

âÙÐÚÓÔÕç ñÔÚ âÙå ú û÷ÔÚìÙå Ôå âÙã ÏÓÚÙãÑÚãÐÖÚÐãä ÛÜåå ÙÔåÙ

ÔåÚÙåÑÔéÙ ÏåÕçÛÐÕçÑÜãÒÙÔÚ áÜÒí ûæ çÜÒÙå ÛÔã ãÙÕçÚ éÔÙÓÙ

àÔÚáÓÔÙâÙã Ôñ ÏÓÚÙã éæå üý ÒÔÑ Ýýä øÞ ÒÔÑ ýý Ðåâ þýõÿý 3 ÜçãÙí

ÏÐÕç Ôå âÙã 4 ÒÙãÑÔÕçÚ ÛÔÙ ÓÜåáÙ ÐåÑÙãÙ àÔÚáÓÔÙâÙã ÒÙÔ öæÓ÷Ôåá âÜÒÙÔ ÑÔåâ ÑÔÙçÚ ñÜå âÜÑÑ ÙÑ ÙÔåÙ ÒÙñÙãÖÙåÑÛÙãÚÙ

áãæÑÑÙ ÏåìÜçÓ éæå àÔÚáÓÔÙâÙãå ñæÚ ñÙçã ÜÓÑ ýÞ 3 ÜçãÙå áÔÒÚí ØÜåå âÙå áãæÑÑÙå ÏåÚÙÔÓ ñÔÚ Ýý ÒÔÑ øý 3 ÜçãÙåí

ÏÐèèÜÓÓÙåâ ÔÑÚ ÜÒÙã ÜÐÕç âÜÑÑ ÛÔã ÖåÜ÷÷ úÞß àÔÚáÓÔÙâÙã çÜÒÙå âÔÙ ÐåÚÙã üÞ 3 ÜçãÙå âÜÒÙÔ ÑÔåâí ØÜÑ ÔÑÚ ÜÐÕç âÜÑ

îãáÙÒåÔÑ âÙã àÔÚáÓÔÙâÙãÛÙãÒÐåá Ôñ ÓÙÚìÚÙå 3 Üçã ÑæÛÔÙ ÜÐÕç âÔÙ 56 ÜÕçÛÐÕçÑÜãÒÙÔÚ 7 âÙã 8 ÐåáÙå ôÜñÔÓÔÙåí

ØÙÑÛÙáÙå èÔåâÙå ÛÔã ÔÑÚ ÙÑ åæÚÛÙåâÔá âÔÙÑÙ åÙÐÙå ñÔÚáÓÔÙâÙã ÜÐÕç ÔåÚÙåÑÔéÙã Ôå âÔÙ öæÓ÷ÔåáÑèÜñÔÓÔÙ ìÐ ÔåÚÙáãÔÙãÙåí

ûæñÔÚ ÖÜñÙå ÛÔã ìÐ ÐåÑÙãÙñ åÙÐÙå �����������	 ��
���� � �� ��� � �������

ô 9 ã ÜÓÓÙ àÔÚáÓÔÙâÙã ÔÑÚ 8 Ü ÜÐç ÛÔÕçÚÔá ìÐ ÛÔÑÑÙå ÛÙã âÙåå âÜ ÒÙÔ öæÓ÷Ôåá : ÔÓÑÒÔÒÐãá ÜÓÓÙã âÜÒÙÔ ÔÑÚ ; ëÜÑ ñÜÕçÚ

öæÓ÷Ôåá ; ëæçÙã ÑÚÜññÚ âÜÑ öæÓ÷ÔåáÛÙãÖ ; ëÜÑ ÛÔãâ âÙåå ÜÓÓÙÑ ÜåáÙÒæÚÙå Ðåâ ÛÜÑ ÖÜåå ÔÕç âÜìÐ ÒÙÔÚãÜáÙå ;

< åâ åæÕç éÔÙÓÙÑ ñÙçãí ÏÓÑæ ÑÕçÜÐÚ âæÕç éæãÒÙÔ Ðåâ ÒãÔåáÚ âÔÙ ôãÙÐåâÙä = ÜãÚåÙã Ðåâ ÜÐÕç öÔåâÙã ñÔÚí ØÜåå ÓÙãåÙå

ÛÔã ÐåÑ ÑÕçåÙÓÓÙã Ðåâ ÒÙÑÑÙã ÖÙååÙåí ØÜåå ÛÙÔÑÑ ÜÐÕç 8 ÙâÙã ÛÜãÐñ Ùã âÜÒÙÔ ÔÑÚ Ðåâ ÛÙã ÜÓÓÙã âÜÒÙÔ ÔÑÚí

 

Rückblick 
Spendenaktion aus Jubiläum, Nikolausaktion und Glüh weinstand 
 

Aufgrund der erfreulichen erfolgreichen Aktionen zu unserer 125- Jahr Feier und dem Fest „Irgendwos mit 
Bands“ am Balkspitz sowie auch den grosszügigen Spenden konnten wir wie versprochen die Erlöse an 
verschiedene Hilfsprojekte spenden. Dazu kam auch wie jedes Jahr die Spende aus dem Glühweinstand 
der Kolpingjugend.  
So konnten wir verschiedenste Hilfsprojekte unterstützen. 
1000€ an die Pfarrei zur Hilfe an die Opfer der Flutkatastrophe in Indien, 
400€ an Kolping international z.B. zum Kauf von Hühnern, Ziegen oder Schweinen für Bauern, 
750€ an den Verein Robin Hood e.V. in Frontenhausen, der sich für schwerst- und unheilbar kranke 
Kinder in Niederbayern einsetzt, 
685€ aus der Nikolausaktion für die Renovierung der Nikolauskirche in Herrnfelden  
750€ an die Pfarrei zur Utnerstützung des Projektes Korsimoogo  
und an noch weitere kleinere Objekte gespendet werden.  
 
Vielen Dank hier an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die durch Ihren Einsatz so etwas möglich  
machen!! 
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Vortrag 
Passend zum Jahresthema Leben 4.0, referierte Frau Getrud Enzinger vom Caritasverband der Diözese 
Regensburg zu den Themen:  „ Pflege – wohin gehst du, ein Streifzug durch die Welt der Pflege“  War früher 
alles besser? Pflege heute-wirklich eine Krise? Wo bleibt die Politik – was aber bewegt die Gesellschaft und 
was brauchen alte und pflegebedürftige Menschen wirklich? Wer pflegt in Zukunft? Wir haben hier aus 
erster Hand einen sehr interessanten Eiblick in einen Pflegealltag sowie auch die Vorschriften und 
Regelungen bekommen die die Pflegekräfte und die Betreiber von Seniorenheimen und Pflegeheimen 
beachten müssen. Ein Dank an unser Mtiglied Stephan Priller der uns diese Referentin vermittelt hat.  
 

Kolpinggedenktag mit Ehrungen und Neuaufnahmen 
Der diesjährige Kolpinggedenktag begann mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche zum Gedenken an 
Adolph Kolping. 
Im Anschluß daran fand die eigentliche Gedenkfeier im 
Gsellnhaus statt. Zunächst wurde ein Gebet für die 
verstorbenen Vereinsmitglieder gesprochen. 
Als Einleitung zu dieser Feier wurde vom 2. 
Vorsitzenden Stefan Finkenzeller der Lebenslauf von 
Adolph Kolping aufgezeigt. 
Mit besonderer Freude konnten mehrere Mitglieder für 
Ihr langjähriges Engagement in der Kolpingsfamilie 
geehrt werden. So wurde an Josef Kuhn die goldene 
Ehrennadel für 50 Jahre sowie an Helmut Brandhuber, 
Herbert Kuchler, Arthur Wandinger und an Franz 
Wandinger eine Urkunde für 60 Jahre Mitgliedschaft 
überreicht. Joachim Schneider wurde für 65 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. 
Mit Theresa Hausberger konnte auch ein neues Mitglied in die Kolpingsfamilie aufgenommen werden. 
 

Aus dem Diözesanvorstand Regensburg wurde Ludwig Rechenmacher begrüßt, der aktiv in den 
Zukunftsprozess „Kolping Upgrade“ mit eingebunden ist.  
Zwei Ziele werden mit dem Upgrade verfolgt: Die Aktivierung unseres Mitgliederverbandes und die 
Beantwortung der Frage, wie die Rolle und der gesellschaftliche Beitrag von Kolping in einer sich 
wandelnden Gesellschaft geklärt und gesichert werden kann. Ludwig Rechenmacher berichtete, dass die 
Ergebnisse aus den diversen durchgeführten Regionalforen so vielfältig sind, dass sich die Auswertung 
hinauszögern wird. Mit dem Kolpinglied und einem gemütlichen Beisammensein 
schloss der diesjährige Kolpinggedenktag. 
Nikolausaktion  
Auch heuer konnten wir den Familien in und um Vilsbiburg unseren gewohnten 
Nikolausdienst anbieten. Organisiert von Josef Fritz, hatte der Nikolaus und seine 
Helfer mit rund 131 Besuchen dieses Jahr wieder alle Hände voll zu tun, rechtzeitig 
bei allen Kindern zu sein. Erfreulich ist, dass der Nikolausdienst nach wievor gerne in 

Anspruch genommen wird, so dass diese schöne 
Tradition weiterlebt. Ein Dank an alle die mitgemacht 
haben. Allen voran unser Ober-Nikolaus Sepp.  
 

 
Vorweihnachtliche Feier 
Die vollbesetzte Spitalkirche war auch dieses Jahr wieder ein Ort, der 
vorweihnachtlichen Hektik etwas zu entfliehen. Besinnlich geschmückt, ist es 
jedesjahr ein besonderer Moment, bei Kerzenlicht den Liedern des 
Kolpingchores, dem Krippenspiel und den erzählten Geschichten zu zuhören.  
Anschließend hatte man trotz der Prognosen wieder glück mit dem Wetter und 
man traf sich im Spitalgarten um die mitgebrachten Plätzchen und ein warmes 
Getränk bei einem netten Gespräch zu genießen. Danke an alle die hier 
mitgeholfen und mitgestaltet haben. 
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Handy und Schuhaktion: 

ëÔÙ Ôå âÙå éÙãáÜåáÙåÙå 3 ÜçãÙå ÒÙÚÙÔÓÔáÙå ÛÔã ÐåÑ ÛÔÙâÙã Üå âÙã ����������� ����� ����� ��� ���� âÙÑ öæÓ÷Ôåáõ

ÛÙãÖÙÑ ØÙÐÚÑÕçÓÜåâí ëÔã ÛÙãâÙå âÔÙÑÙÑ 3 Üçã ãÐåâ üý áãæÑÑÙ öÜãÚæåÑ ñÔÚ ûÕçÐçÙå åÜÕç öïÓå ÑÕçÔÕÖÙåí ØÜåÖÙ Üå

ÙÐÕç è 9 ãÑ ñÔÚçÙÓèÙåí

ØÙÑÛÙÔÚÙãÙå ÔÑÚ ÜÐÕç ÐåÑÙãÙ ����������
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Zum Schluß noch eine bitte in eigener Sache: 
Wir haben nun durch die Mitgliederumfrage Eure 
aktuellen Daten wie Telefonnummer, Adressen und E-
Mails. Bitte schickt mir auf karl.neudecker@gmx.net   
eine kurze Mail wenn sich  etwas, wie zum Beispiel 
eure E-Mail Adresse, ändern sollte. 
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